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 Ferientipp für Daheimgebliebene 
Informative Fahrradtour „Rund ums Wasser“ 
Der nebenan abgebildete Themenfaltplan „Rund ums Wasser“ enthält attraktive Fahr-
radtouren zu ausgewählten Wasserzielen in der Dreisamniederung zwischen Wasen-
weiler und Riegel. Der mit Übersichtskarte, Texten und Bildern gestaltete Faltplan 
liegt im Foyer des Rathauses aus und kann dort kostenlos mitgenommen werden. 
 
Er enthält Informationen über
•	 Die Dreisam, die im Zartener Becken beginnt und nach 60 km in den Rhein fließt
•	 Gewässertypen, unterschieden nach ihrer Nutzung als Antrieb für Mühlen, Be- und 

Entwässerungsgraben oder Hochwasserentlastungskanal
•	 Die Geschichte des Wasenweiler Ried (Moor) zwischen Bötzingen und Ihringen
•	 Mühlen in der Dreisamniederung, sie waren nicht nur Getreidemühlen, sondern 

auch Ölmühle, Hanfstampfe und Sägemühle
•	 Tiefbrunnen zur Entnahme von Grundwasser als Trinkwasser
•	 Mittelalterliche Brücke mit Pumpenturm in Eichstetten
•	 Das „untere Mattfeld“ zwischen Eichstetten und Bahlingen
•	 Das Entennestwehr in Bahlingen
•	 Das Wehr am Bahlinger Mühlkanal
•	 Das Gewann „See“ am Nimberg
•	 Den Englischen Garten in Hugstetten
•	 Den Gedenkstein am Leopoldskanal in Riegel
 

Der gesamte Fahrrad-Rundweg hat eine Länge von 40 km. 
Selbstverständlich können die Ziele auch einzeln angefahren werden. 
 

In Bötzingen lädt der etwa 7 km lange „Brunnenpfad“ ein, die Bedeutung des 
Wassers kennen zu lernen. Die Thementafel Nr. 2 beim Rathausplatz informiert 
über die Entsumpfung des Wasenweiler Rieds im 19. Jahrhundert, auf dem Foto 
nebenan sehen sie den Rest des Mühlrades der Bötzinger Mühle. 
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Inklusives Sommerferienprogramm 2013

IMPRESSIONEN

BZ-Redaktionsbesuch

Basteln rund ums Schweinchen

Kasperle-Theater

Vielen Dank nochmals an alle, welche beim inklusiven Sommerferienprogramm helfen!
Mehr Infos zum Sommerferienprogramm, wie auch Berichte zu den einzelnen Aktionen findet Ihr auf der Pinnwand.

Kanutour

Felsklettern
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Anlage 5 (zu § 20 Abs. 1 BWO) 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

18. Deutschen Bundestag am 22. September 2013 
 
1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde  

 
Bötzingen  
 
wird in der Zeit vom 

20. Tag vor der Wahl 
 

02.09.2013 
 
bis 

16. Tag vor der Wahl 
 

06.09.2013 
 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 1) 

Ort der Einsichtnahme 
 

Rathaus Bötzingen, Hauptstraße 11, Zimmer 2 
 

2) 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 
des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist. 

 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 3) 

 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

 
2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 

20. Tag vor der Wahl 
 

02.09.2013 
 
bis 

 
zum 

16. Tag vor der Wahl 
 

06.09.2013 
 
, spätestens am 

16. Tag vor der Wahl 
 

06.09.2013 
 

bis 
 
12.00  

 
Uhr, bei der Gemeindebehörde 4) 

 
Rathaus Bötzingen, Hauptstraße 11, Zimmer 2  

   Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 

21. Tag vor der Wahl 
 

01.09.2013 
   eine Wahlbenachrichtigung. 
 

   Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen  
   das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben   
   kann. 
 

   Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen    
   Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 

Nummer und Name 
 

Nr. 281 Freiburg  
      durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
 

oder 
 

durch Briefwahl 
 

   teilnehmen. 
 
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

   5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 
 
 

   5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

      a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver- 
 
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 

21. Tag vor der Wahl 
 

01.09.2013 
 
) oder die Einspruchs- 

frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum  
16. Tag vor der Wahl 
 

06.09.2013 
 
) versäumt hat, 
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b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden 
ist, 

 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 
   Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 

2. Tag vor der Wahl 
 

20.09.2013 
 
18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 

Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumen-
tierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. 
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
   - einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief- 

umschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich 

von 5)  
 
der Deutschen Post AG  

unentgeltlich befördert. 
 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Ort, Datum 
 
 
 

 
 
Bötzingen, 16. August 2013 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
 
 

Schneckenburger 
Bürgermeister 

 
1) Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben. 
2) Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist. Wenn mehrere Einsichtsstellen eingerichtet sind, diese und die ihnen zugeteilten Ortsteile 

oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke angeben. 
3) Nicht Zutreffendes streichen. 
4) Dienststelle, Gebäude und Zimmer angeben. 
5) Gemäß § 36 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes amtlich bekannt gemachtes Postunternehmen einsetzen. 
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Zahlungstermin Grund- und Gewerbesteuer 
Wir möchten Sie an den Zahlungstermin der Grund- und Gewerbe-
steuer für das 3. Quartal 2013 am 

15.08.2013 
erinnern. 
 
Bitte beachten Sie, dass bei verspäteter Zahlung zusätzliche Kosten 
in Form der gesetzlich 
vorgeschriebenen Mahngebühren und Säumniszuschläge anfallen. 
 
Wir empfehlen Ihnen deshalb, am Lastschrifteinzugsverfahren 
teilzunehmen! 
 
- Beträge werden nur zum Fälligkeitstermin abgebucht, 
- es entstehen keine Mahngebühren und Säumniszuschläge, 
-  eventuelle Rückerstattungen können schneller überwiesen wer-

den, 
- jederzeit widerrufbar! 
 
Bei Fragen zum Lastschrifteinzugsverfahren stehen wir Ihnen gerne 
unter der Tel.Nr. 07663/9310-23 oder E-Mail-Adresse: melanie.schro-
eter@boetzingen.de zur Verfügung. 
 
Allen Zahlungspflichtigen, die bereits am Lastschrifteinzugsverfah-
ren teilnehmen, wurde die Abgabenschuld zum Fälligkeitstermin 
vom angegebenen Girokonto abgebucht. 
 
Erleichtern Sie sich und uns die Arbeit, dafür dankt Ihnen 
 
Ihre Gemeindekasse 

Geschwindigkeitsmessungen in Bötzingen 
Am 05.08.13 wurden in Bötzingen an folgendem Messpunkt Ge-
schwindigkeitsmessungen vom Landkreis durchgeführt: 
 
Hauptstraße von 08.53 bis 10.00 Uhr: 
zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 330 
Beanstandungen: 2 
Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h 
 
Pilsenstraße von 10.17 bis 11.50 Uhr: 
zul. Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 60 
Beanstandungen: 9 
Höchstgeschwindigkeit: 49 km/h 

pinnwand
Veranstaltungen, Infos und Berichte
für Kinder und Jugendliche

DRK Ortsverein Bötzingen 
Sommertagesbetreuung sagt Danke ! 
Das Team der DRK Sommertagesbetreuung möchte sich für die 
Unterstützung bei der Durchführung der Tagesbetreuung 
bei Herrn Sexauer - Vorstand des Hundesportvereins, 
bei Herrn Borowitz - Fa. Rewe, 
Metzgerei Kanzinger, 
Bäckerei Barleon, 
der Gemeinde Bötzingen 
und der Familie Burkhart von Zoo Burkhart in Freiburg 
recht herzlich bedanken. 
 

Bei der Gemeinde sind folgende Sachen abzuholen die von der 
Freizeit zurückgeblieben sind. 
1 x Schmusekissen 
1 x Isomatte 
1 x Swetshirt 
1 x Rucksack 
 

Sommerferienprogramm 2013
Infos 
Kanutour 
Morgen, den 10.08.2013 findet die Kanutour von Bad Bellingen bis 
Neuenburg statt. Treffpunkt ist um 12 Uhr auf den Parkplatz zwi-
schen Gemeindebücherei und Bahnhof. Wir werden mit den Autos 
hinfahren und erst um ca. 18 Uhr wieder zurück sein. Die freiwilligen 
Fahrer werden am Samstag genauer informiert, diese bitte ich um 
11.45 Uhr am Treffpunkt zu sein. 
Ich freue mich auf eine ereignisreiche Kanutour und danke nochmal 
allen FahrerInnen und BetreuerInnen. 
Sophie Allenberg 
 
Breisacher Festspiele - noch 14 Plätze frei!!! 
Wir (AWO Bötzingen) besuchen am 08. September ca. 13.15 Uhr (ge-
naue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben) die Festspiele in Breisach. 
Aufgeführt wird: „ Die Schöne und das Biest“, das ganze kostet 5 € 
und ist für Kinder ab 6 Jahren (Kinder unter 6 Jahren in Begleitung 
eines Erwachsenen). 
 
Wer hat, bitte die Regiokarte mitbringen. 
 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt, Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Schneckenburger oder Stellvertreter.

Für den übrigen Inhalt: A. Stähle, 78329 Stockach, 

Druck und Verlag:
Primo-Verlagsdruck, 78329 Stockach, Postfach 1254, 
Tel. 07771/93 17-0, Fax: 07771/93 17-40.
E-Mail: info@primo-stockach.de | Internet: www.primo-stockach.de
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WICHTIG: Bei Anmeldung angeben, bezüglich des Kaufes der 
Fahrkarten. Auch bei denen welche schon angemeldet sich bitte 
beim Kinder- und Jugendreferat melden: 
Sophie Allenberg, Tel. 07663-931021 oder per Mail an
sophie.allenberg@boetzingen.de 
 
Schnupper-Schießen fällt aus!!! 
Diesen Samstag fällt das Schnupper-Schießen leider aus. Falls ein 
Ersatztermin angeboten wird, wird dieser im Nachrichtenblatt ver-
öffentlicht. 

Funduz- Vergessen 
Letzten Samstag hat ein Kind eine kurze C&A Jeans-Hose bei der Ka-
nutour vergessen, sowie einen schwarz/blauen Rucksack. Diese Sa-
chen können beim Kinder- und Jugendreferat am Montag zwischen 
10-12 und 14-18, sowie am Do. von 8-12 Uhr abgeholt werden. 
 

Reporter berichten: 
 
Waldräuber 
Letzten Freitag (09.08.) hatten einige Kinder zwischen 4 und 6 Jah-
ren, die Gelegenheit, den Wald an einem Vormittag zu erkunden. 
Von unserem Treffpunkt am Schützenhaus ging es teils recht steil 
bergauf zur Hohrainbuckhütte. Unterwegs gab es dann so einiges 
zu erleben. Es wurden schöne Pflanzen gefunden, Murmelbahnen 
gebaut und mit unterschiedlichen Materialien Gesichter, Tiere oder 
andere Dinge auf den Waldboden gelegt. Besonders viel Spaß mach-
te es den Kindern auf dem Hosenboden den Hang hinunter zu rut-
schen. 
Oben angekom-
men, gab es dann 
einige fleißige 
Helfer beim Feuer 
machen. Nach aus-
giebigem Toben 
auf dem Spielplatz 
war die Glut dann 
perfekt, um unsere 
Würstchen am Stock 
zu grillen. Es war 
gar nicht so einfach 
dem häufig drehenden Rauch auszuweichen und trotzdem nah ge-
nug an die Glut heranzukommen. Schließlich waren dann alle Würs-
te in den unterschiedlichsten Bräunungsgraden verspeist und ein für 
uns sehr schöner und kurzweiliger Vormittag vorüber. 

Das Kasperle Theater  
Unter Leitung von Monika Schoch begann sehr zur Freude von allen 
Kindern am 9.8. das Kasperletheater „Kasper hat nicht aufgepasst“. In 
dem Theaterstück ging es darum dass Kasper eine Kette bekommt 
und auf sie aufpassen soll während Gretel Waffeln backt. 
Währenddessen vergisst Kasperle die Kette und der böse Räuber 
Hotzenplotz klaut die Kette. Dann sucht Kasperle mit seinem Freund 
Polizist Adlerauge die Kette und die Diamanten vom Berggeist Bud-
delschnupp. Vielen Dank an dieser Stelle an Monika Schoch die mit 
ihren Hohensteiner Handpuppen ein sehr schönes Kasperle Theater 
gespielt hat. 
Reporterin: Jennifer Kenk 
 
 
Kochen ist doch kinderleicht - Kochen WAR doch kinderleicht am 
31.7. und 13.08. 
Zwei Mal durften wir einen dreistündigen Kochkurs mit jeweils 10 
Kindern im Alter von 6 bis 10 Jahren erleben. 
Es wurde viel geschnippelt und gerührt und püriert und gebacken 
bzw. überbacken und gekocht. Alle Kinder haben mit viel Eifer und 
Freude geholfen und mitgemacht. So gab es ein leckeres Menü mit 
Bananenmilch, Gemüse mit Hackfleischbällchen und Käse überba-
cken und zum Nachtisch Obstsalat mit Vanilleeis. 
Auch wenn manch einem Kind nicht jedes Gemüse oder Obst ge-
schmeckt hat- probiert wurde alles. Und das fanden wir super! 
Wir freuen uns schon sehr auf nächstes Jahr! 
Eure Simone und Steffi 
 

Privates Old- und Youngtimer Museum in Bötzingen a.K.
Historische Automobile der 20er bis in die 80er-Jahre erwarten den Besucher im Old- und Youngtimer Museum in Bötzingen am Kaiserstuhl. 
In einer Ausstellungshalle - ehemaliges DAVC-Museum - präsentieren zwei Oldtimerliebhaber und Oldtimersammler ab August 2013 ihre ei-
genen Automobile. „Old- und Youngtimer Museum von D. Großblotekamp und D. Hörmann“ lautet die Bezeichnung dieses privaten, kleinen 
Museums mit vielen bisher nicht ausgestellten historischen Automobilen. Ein Tatra und ein Praga aus den 20er- und 30er-Jahren, der legendä-
re Mercedes 300 „Adenauer“ von 1952, inoffizielle Bezeichnung des nach dem ersten Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland, Konrad 
Adenauer, benannten Autotyps, ein Opel Olympia aus der Wirtschaftswunderzeit der 50er-Jahre, ein Mercedes 220 SE Cabrio und ein Coupe, 
beide von 1962, ein Porsche 911 aus dem Baujahr 1973, bei historischen Bergrennen im Einsatz, der bei Sammlern sehr beliebte Jaguar Mk II 
von 1967, ein Opel Admiral vom Baujahr 1969, der letzte große von Opel gebaute Typ, sowie unter den Motorrädern ein Krad der Marke Adler 
vom Baujahr 1957, sind einige Fahrzeuge der abwechslungsreichen Sammlung. Alte Emaille- und Blechschilder, Oldtimerbilder, Radios und 
Musiktruhen der 50er und 60er-Jahre und weitere Automobilia sorgen für ein zeitgemäßes Ambiente. 
Das Museum ist in den Monaten April bis einschließlich Oktober samstags von 14 bis 16.30 Uhr geöffnet. Sondertermine sind möglich. Eintritt 
wird nicht erhoben. 
 
Anschrift: Old- und Youngtimer Museum, Gottenheimerstr. 16, 79268 Bötzingen a. K., Tel.: 0171-5318264, e-mail: dietergross1@web.de 
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„Schwarzwald trifft Kaiserstuhl“ – erfolgreicher 
Regionalmarkt auf dem Freiburger Augustiner-
platz 
Eine große Produktvielfalt gab es am Samstag, 3. August, auf dem 
Regionalmarkt „Schwarzwald trifft Kaiserstuhl“ zu sehen. Zahlreiche 
Erzeuger und Infostände aus dem Naturpark Südschwarzwald, dem 
Naturgarten Kaiserstuhl und der Stadt Freiburg sorgten für eine le-
bendige Marktatmosphäre auf dem Freiburger Augustinerplatz. Für 
die vielen Besucherinnen und Besucher, die zahlreich aus der ganzen 
Region kamen, gab es viel zu entdecken. Wein, Wurst, Käse, Honig, 
Obst, Säfte, Milchprodukte, Schinken, Öle und zahlreiche andere 
Produkte standen zur Verkostung und zum Verkauf bereit. Sehr be-
liebt bei den hochsommerlichen Temperaturen war das Kaiserstüh-
ler Landeis. Auch das eher ungewöhnliche Angebot von Filzseifen 
und Ziegenbratwurst traf auf großes Interesse. So wurde der Markt-
besuch zu einem Erlebnis für alle Sinne. Gerda Stuchlik, Umweltbür-
germeisterin der Stadt Freiburg äußerte sich begeistert: „Freiburg 
setzt Zeichen - auch der elfte regionale Markt bietet wieder ein 
breites Spektrum aus Kulinarischem und Informativem und wirbt für 
landwirtschaftliche Produkte aus Kaiserstuhl und Südschwarzwald.“ 
Wissbegierige kamen an Informationsständen zu Kräutern und zu 
Wildtieren auf ihre Kosten. Die Stadt Freiburg, PLENUM Naturgarten 
Kaiserstuhl und der Naturpark Südschwarzwald informierten die Be-
sucher über Veranstaltungen und Bildungsangebote, Umweltschutz 
und naturverträgliche Land- und Forstwirtschaft. Die Regionen lock-
ten mit attraktiven Ausflugszielen für unterschiedlichste Zielgrup-
pen. Ob Wanderwege für Groß und Klein im Schwarzwald, Radtou-
ren durch die Kaiserstühler Weinberge oder regionale Köstlichkeiten, 
die Regionen haben viel zu bieten, was die attraktiven Angebote der 
Kaiserstühler Gästeführer und der Naturführer am Rohrhardsberg 
zeigten. 
Über Aktionen und Bildungsangebote direkt in Freiburg informier-
ten das Forstamt sowie das Umweltschutzamt und rundeten so das 
Angebot ab. 
 
Alexander Bonde, Minister für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg zeigte sich beeindruckt von der Veran-
staltung und der Idee, die regionalen Produkte aus der unmittelba-
ren Nachbarschaft gemeinsam in Freiburg zu präsentieren. „Es freut 
mich, dass das Thema nachhaltige Regionalentwicklung, ein wichti-
ger Bestandteil der Naturschutz-Politik des Landes Baden-Württem-
berg, hier von den beiden Regionen Kaiserstuhl und Südschwarz-
wald in solch attraktiver Form präsentiert wird“. 
 
Die „Bure zum Alange“ mischten sich mit einem fröhlichen Kabarett-
Programm unter die Markt-Besucher und sorgten für eine unbe-
schwerte Atmosphäre. Dr. Martin Barth, erster Landesbeamter im 
Landkreis Breisgau Hochschwarzwald begrüßte für PLENUM Natur-
garten Kaiserstuhl die Besucher und stellte die bereits seit einigen 
Jahren bestehenden Stadt-Land-Partnerschaften zwischen der Re-
gion Kaiserstuhl-Tuniberg und verschiedenen Freiburger Stadtteilen 
vor. Die Lörracher Landrätin Marion Dammann, Vorsitzende des Na-
turparks Südschwarzwald, lobte die vorbildliche Zusammenarbeit 
der Veranstalter. „Alle bisherigen gemeinsamen Regionalmärkte in 
Freiburg waren sehr erfolgreich. Für den Austausch zwischen Stadt 
und Land ist es gut, dass sich dieser schöne Markt als Veranstaltung 
hier etabliert hat.“ 
 
So sehen das auch die Teilnehmer an den Marktständen. Sie nutzten 
die Möglichkeit Interessenten und Käufer umfassend und persönlich 
über ihre Produkte zu informieren. 

 

Seelsorgeeinheit  
Gottenheim
Kath. Pfarramt, Hauptstraße 74, 
79268 Bötzingen 
Telefon 07665 94768-40  
Telefax 07665 94768-49 

E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
<mailto:pfarrbuero.boetzingen@se-go.de> 
Homepage: www.se-gottenheim.de 

Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in dringenden Fällen wie 
Versehgang/Todesfall) 
 
Öffnungszeiten:  Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

(Bitte beachten Sie die geänderte Öffnungszeit in den Sommer-
ferien) 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Gottenheim: 
Freitag, 16.08.2013 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  Eucharistiefeier 
 
Samstag, 17.08.2013 – Wechsel der Gottesdienstzeiten 
Bitte beachten Sie: 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 18.08.2013 – Wechsel der Gottesdienstzeiten 
Bitte beachten Sie: 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eucharistiefeier mit Kräuter-
weihe 
 
Dienstag, 20.08.2013 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 21.08.2013 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Rosenkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 22.08.2013  
15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim „Unter den Kastanien“: 
Eucharistiefeier 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
 
Freitag, 23.08.2013 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: Eucharistiefeier 
kein Taizé-Gebet in Bötzingen 
 
Samstag, 24.08.2013 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 25.08.2013 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eucharistiefeier  
3. Opfer für Hannelore Zimmermann; im Gedenken an Hermann 
Zimmermann, Ida Conrad, Ludwig Baumer und alle Angehörigen 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit zum Verweilen 
 
Taizé-Gebet 
Bitte beachten Sie, dass das Taizé-Gebet in Bötzingen wegen der 
Sommerpause im August nicht stattfindet. 
Zum nächsten Termin am Freitag, 27.09.2013, 19:00 Uhr, laden wir 
Sie bereits jetzt herzlich in die Pfarrkirche St. Laurtenius, Bötzingen 
ein. 
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Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr – 
Bitte beachten Sie die geänderte Öffnungszeit in den Sommer-
ferien 
Telefon 07665 94768-40 - Telefax 07665 94768-49 
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro Gottenheim 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im Pfarrbüro Umkirch 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro Gottenheim 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 
 
Evang. Kirchengemeinde Bötzingen
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, 
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
E-Mail ekiboetz@t-online.de, 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 – 12.00 Uhr 
12. Sonntag nach Trinitatis, dem 18. August 2013 
09:45 Uhr Gottesdienst  
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag beginnende Woche steht in 
Jesaja 42,3: 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den 
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. 
 
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG
In der Zeit vom 27.7. – 18.08.2013 sowie vom 29.08.-01.09.2013 
wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und in dringenden seelsorgli-
chen Angelegenheiten an Herrn Pfarrer Eberle Tel. 07642/931556. 
Das Pfarrbüro ist vom 19.08. – 03.09.2013 nicht besetzt. Pfarrer 
Schulze erreichen Sie unter der Telefonnummer: 07663 / 9148912. 
 
KIRCHENWAHLEN
In diesem Jahr finden am 1. Advent wieder Kirchenwahlen statt. 
Auch bei uns werden die Mitglieder des Kirchengemeinderates neu 
gewählt. Sie, liebe Gemeindeglieder, haben ab sofort die Möglich-
keit, dem Gemeindewahlausschuss über das Pfarramt ev. Gemeinde-
glieder vorzuschlagen, die selber wahlberechtigt sind, mindestens 
18 Jahr alt und bereit sind, sich regelmäßig am gottesdienstlichen 
Leben der Gemeinde zu beteiligen, verantwortlich in der Gemeinde 
mitzuarbeiten und die kirchlichen Ordnungen anzuerkennen. Ein 
Vorschlag muss mit 10 Unterschriften wahlberechtigter Gemeinde-
glieder unterschrieben sein. Vordrucke dazu gibt es im Pfarramt. Sie 
liegen außerdem im Foyer aus. 
 
ÄNDERUNG BEI DEN GEBURTSTAGSBESUCHEN 
Der Kirchengemeinderat hat auf Empfehlung des Besuchsdienst-
kreises beschlossen, dass ab Juli 2013 die Geburtstagsbesuche erst 
ab dem 75.Lebensjahr beginnen. Zum 70. Geburtstag gibt es einen 
schriftlichen Gruß. Auf Anfrage hin ist selbstverständlich immer ein 
Besuch des Pfarrers möglich. 

GEMEINDEFEST AM 8. SEPTEMBER
zum ersten Mal im neuen Gemeindehaus und Pfarrgarten 
Am Sonntag, dem 8. September, feiern wir unser Gemeindefest. Es 
beginnt mit dem Gottesdienst. Danach wird für alle Altersgruppen 
ein buntes Programm geboten. Unter anderem wirken mit: Musik-
verein, Männergesangverein, und Ev. Bläserkreis.
Auch ein vielfältiges Kinderprogramm ist vorbereitet.
Es erwartet Sie außerdem ein reichhaltiges Angebot an Speisen und 
Getränken.
Wir freuen uns über viele helfende Hände und Kuchenspenden. 
Der Erlös ist für die Außenanlagen des neuen Gemeindehauses be-
stimmt. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubiläen sprechen Sie bitte 
rechtzeitig mit dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbereitungs-
gespräche für Ehejubiläen finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Traugespräche in der Regel im 
Pfarrhaus. Tauftermine können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde verabredet werden. Es 
ist auch möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu 
einem späteren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer 
in Verbindung. 

Evangelisches Pfarramt 
 

Evang. Gemeinschaft Bötzingen
Kirchweg 21, Prediger Dirk Garthe Nachtwaidstr. 54, Tel. 7184081 
 
Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen: 

Sonntag 18.08.2013 
11.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 
11.00 Uhr Sonntagschule 

Mittwoch 21.08.2013 
20.15 Uhr Gemeindegebetsabend 

Besuchen Sie uns unter www.gemeinschaft-boetzingen.de 
 

Gemeinde für Christus 
Evang. Brüderverein e.V. 
Markgrafenstr. 14 
Kontaktperson: Udo Bühler, Bahnhofstr. 11, Tel. 2047 
 
Gottesdienste; 
Jeden Freitag 20.00 Uhr Bibelstunde 
Jeden 2., 3. & 4. Sonntag im Monat 10:00 Uhr 
 
Seid alle herzlich willkommen ! 
 

Jehovas Zeugen
Versammlung Bötzingen Königreichssaal, Im Siegle 19 
79268 Bötzingen, Telefon : 07663/ 5323 
 
Freitag, den 16.08.13, 19:30 – 21:15 Uhr 
Bibelstudium Thema: „Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“ 
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger 
Anschließend: Ansprachen und Tischgespräche 
 
Sonntag, den 18.08.13, 10:00 – 11:45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Wie man geistig wachsen kann 
Anschließend: Bibel- und Wachturm-Studium 
 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich 
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen 
Internet: www.jw.org 
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Christus Zentrum Bötzingen 
Freie evangelische Gemeinde 
(Im Ried 1 -  direkt gegenüber dem Peguform Hauptverwaltungs-
gebäude) 
Sonntags   um 10:00 Uhr: Gottesdienst 
Dienstags   um 19:30 Uhr: Gebetsabend 
 
Alle weiteren Termine und Kontaktdaten entnehmen Sie bitte unse-
rer Website www.christuszentrum-boetzingen.de 
„Ihr aber seid ein ausgewähltes Geschlecht, eine königliche 
Priesterschaft, ein heiliger Stamm, ein Volk, das Gottes beson-
deres Eigentum wurde....“ (1.Petr.2:9)  
 
Es ist egal, woher Sie kommen, welche Sprache Sie sprechen, wel-
chen kulturellen und sozialen Hintergrund Sie mitbringen, durch 
Jesus Christus können Sie zu etwas ganz Neuem und Besonderem 
werden (2.Kor.5:17). Durch den Glauben an Ihn als Erlöser werden 
Sie neu geboren und bekommen eine königliche, ja göttliche Wür-
de verliehen, die Ihnen niemand mehr nehmen kann (Eph.2:13-
22), denn wer von Gott anerkannt ist, braucht sich nicht mehr um 
menschliche Anerkennung zu bemühen (Rö.8:31-39)! 
 

Neuapostolische Kirche Bötzingen
Bötzingen,Markgrafenstraße 8 
 
Sonntag, 18.08.2013,  09.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 21.08.2013,  20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. Weitere Infor-
mationen können Sie dem Schaukasten bei der Kirche oder im Inter-
net www.nak-freiburg.de entnehmen. 
 

DITIB
Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion e. V. 
Freitagsgebet am 16.08.2013 um 13:41 Uhr 
Freitagspredigt: Nach dem Ramadan
 
“Die da Allahs gedenken im Stehen und Sitzen und auf ihrer 
Seite liegend; und die nachdenken über die Schöpfung der 
Himmel und der Erde (und sprechen:) „Unser Herr, nicht um-
sonst hast du dieses erschaffen. Fern bist Du aller Unvollkom-
menheit. Hüte uns vor der Feuerspein.“ [Sure Al Imran, Vers 191] 
 
Wenn Sie sich für eine Moscheeführung interessieren, nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf. 
Kontaktperson: Herr Cihat Yazar, Telefon: 0173 6564777 
 

Feuerwehr Bötzingen 
Am Fr.16.08.2013 findet um 19.30 Uhr eine Gruppenführer – Übung 
statt 
 
G.Kanzinger 

FC Bötzingen e.V. 
Gelungener Saisonauftakt beim 2:0 Heimsieg gegen 
Schutterwald 
Letzten Sonntag fand in Bötzingen der 1. Spieltag in der Verbandsli-
ga-Südbaden statt. Zu Gast war der FV Schutterwald. In den ersten 20 
Minuten tat sich auf dem Feld nicht viel. Beide Mannschaften taste-
ten sich ab und neutralisierten sich gegenseitig. Danach übernahm 

aber unser Team die Initiative und wurde in der Offensive mutiger. 
In der 25. Min. wurde Julian Burg im Strafraum der Gäste von den 
Beinen geholt, den fälligen Strafstoß verwandelte Patrick Buderer 
souverän zur 1:0-Führung. Bötzingen zog sich danach etwas zurück, 
die Gäste fanden aber kein probates Mittel unsere gut gestaffelte 
Defensive in Verlegenheit zu bringen. Kurz vor dem Pausenpfiff hat-
te Fabian Beckert noch die große Chance auf 2:0 zu erhöhen, schei-
terte aber am glänzend aufgelegten Gäste-Torhüter. Schutterwald 
kam, durch 2 Auswechslungen verändert, voller Tatendrang aus der 
Kabine, jedoch waren die Bemühungen auf den Ausgleich nur von 
kurzer Dauer. Schnell nahm wieder unser Team das Heft in die Hand 
und drängte auf den zweiten Treffer. Leider konnten beste Chancen 
erstmal nicht verwertet werden, bis in der 61. Min. Fabian Beckert, 
nach tollem Zuspiel von Giorgi Gelantia, sich gegen 2 gegnerische 
Abwehrspieler durchsetzte und gekonnt ins lange Eck einnetzte. Da-
mit war die Entscheidung gefallen, denn die Gäste-Elf konnte in der 
Schlussphase nichts zulegen. Trainer Jens Scheuer: „ Das es gegen 
Schutterwald nicht einfach werden würde, war uns vorher schon 
klar. Ich muss aber mein Team für die taktische Disziplin loben, denn 
Schutterwald hatte während dem ganzen Spiel eigentlich nur eine 
Torchance. Natürlich ist es eine schöne Sache, das Auftaktspiel zu 
gewinnen.“ 
 
FC Bötzingen: Jäger-Nothstein-Giorgi Gelantia (87. Kazbek Ulubiev)-
Burg-Beckert-Kaltenbach-Gutmann (48. Malenica)-Wik-Gjuliqi-Aslan 
Ulubiev (64. Althauser)-Buderer. 
 
Am Samstag Auswärtsspiel beim Aufsteiger FC Bad Dürrheim 
Am Samstag tritt unser Team um 15:30 Uhr im Schwarzwald beim 
Aufsteiger des FC Bad Dürrheim an. Die Mannschaft um Kapitän 
Sano Nothstein möchte den Rückenwind des Auftaktsieges letzte 
Woche nutzen, um beim Aufsteiger die nächsten 3 Punkte einzufah-
ren. Sicherlich keine leichte Aufgabe, sind Aufsteiger meist eine un-
bekannte Größe und haben meist noch die Euphorie das Aufstieges 
im Rücken. Alle Gönner, Fans, Interessierte sind herzlich eingeladen, 
unsere Mannschaft bei diesem ersten Auswärtsspiel der Saison zahl-
reich und lautstark zu unterstützen. 
 
FC Bötzingen II startet am kommenden Sonntag in die Saison. 
Im letzten Vorbereitungsspiel erreichten wir bei der DJK Schlatt nach 
zweimaligem Rückstand ein 2:2 (Tore: Mike Schmidt, Philipp Ambs). 
Am kommenden Sonntag geht’s dann aber endlich auch für die 2. 
Mannschaft um Punkte! Ich denke wir sind gut gerüstet, aber ein Sai-
sonstart ist natürlich immer eine „spannende“ Angelegenheit. Perso-
nell fehlen: P. Ambs, Wiedemann, B. Torn, Babur, Schneckenburger, 
Imbery, Dufner. Inwieweit es Verstärkungen aus dem Verbandslig-
akader gibt, wird sich erst kurzfristig entscheiden. 
Kommen Sie am Sonntag um 15.00 Uhr auf den Bötzinger Sportplatz 
und unterstützen Sie die „runderneuerte“ 2. Mannschaft des FC Böt-
zingen beim Saisonauftakt gegen den SV Breisach. 
 
Armin Bühler, Trainer 2. Mannschaft 
 
Weitere Informationen, Neuigkeiten und evtl. Änderungen finden 
Sie immer im Internet unter 
www.fc-boetzingen.de oder bei Facebook unter www.facebook.
com/FCBoetzingen (mit Bildern der Spiele!) 
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Landjugend Bötzingen  
Programm
20.08.  Bunker aufräumen
27.08  Open Air Kino
03.09.  Vorbereitung Helferessen
07.09.  Helferessen Sport und Spiel
Wir möchten uns bei der Metzgerei Zimmerlin und dem Schützen-
verein Bötzingen für ihre Unterstützung bedanken! 
Ein schönes Wochenende  wünscht die Landjugend Bötzingen!
www.laju-boetzingen.de 
 
 

Vereinsgemeinschaft Bötzingen 
Liebe Freunde und Gönner der Bötzinger Vereine!
Als Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft Bötzingen möchte ich 
mich im Namen aller Vereine die beim 60-jährigen Jubiläum der 
Landjugend mitgewirkt haben, herzlich bedanken. Nur durch die 
großartige Unterstützung aller Helfer, kann  so ein Fest überhaupt 
durchgeführt werden. 
 
Der Landjugend spreche ich ein großes Lob aus, für die großar-
tige Planung und Ausführung des Festes. Hier wurde Jugendar-
beit praktiziert und hierfür Lob und Dank. Auch eine Vereinsge-
meinschaft die sich gegenseitig unterstützt war bei diesem Fest 
großartig und beispielhaft. 
 
-Nur gemeinsam sind wir stark- 
 
Vorstand der Vereinsgemeinschaft 
Helmut Kanzinger

SPD-Ortsverein Bötzingen
Alle Freunde, Mitbürgerinnen und Mitbürger, laden wir hiermit herz-
lichst zu einer Wanderung ein.

Diese findet mit unserem Bundestagsabgeordneten und Staatmi-
nister a. D. Dr. h. c. Gernot Erler  statt, und zwar am Donnerstag, 
dem 22. August 2013, ab 16.00 Uhr Bahnhof Gottenheim.

Wir wollen von Gottenheim aus über den Tuniberg nach Merdingen 
wandern. Mit dabei sein wird eine Fremdenführerin, die uns den Tu-
niberg und seine Besonderheiten zeigt und erklärt. Auch das Barock-
dorf Merdingen wird sie uns näher bringen. Den Ausklang planen 
wir dann im Garten des Gasthauses Sonne in Merdingen.Es wäre 
schön, wenn recht viele Bötzinger Bürgerinnen und Bürger mit dabei 
sein würden.Eine wunderschöne Sommerzeit!

Ellen Brinkmann, für den SPD-Ortsvereinsvorstand 

Heimat- und Geschichtsverein Eichstetten e.V. 
Einwecken für Aufgeweckte  lautet das Motto an unserem 2. The-
mensonntag am 18. August 2013 ab 14.00 Uhr  im Dorfmuseum. 
 In den 50-er Jahren, als Tiefkühlkost noch kein Thema und Erdbee-
ren, Tomaten und Co. nicht das ganze Jahr über „reif“ und verfügbar 
waren, wurde Obst , Gemüse und auch Fleisch durch Einkochen in 
sogenannte „Weck-Gläser“ haltbar gemacht. Wer im Winter schon 
einmal in den Genuss einer traditionell eingekochten Tomatensauce 
gekommen ist, wird auf die „frisch geernteten Wintertomaten“ gerne 
verzichten. Seien Sie dabei, wenn wir den Sommer in „Gläser“ kon-
servieren. Erfahren Sie mehr über die Entwicklung und die Geschich-
te des Einkochens und genießen Sie diese kulinarischen Leckereien. 
Mit unseren kleinen Gästen gestalten wir Windlichter aus Einmach-
gläsern. 
Für Ihr leibliches Wohl halten wir neben Kaffee und Kuchen, Eis 
und hausgemachten Wurstsalat  bereit. Bis dann am 18.08.2013 
im Dorfmuseum



Polizeinotruf 110

Polizeiposten Bötzingen 
(Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr, 
u. 13.30 – 16.30 Uhr) 6053-0

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 
Horst Höfflin 802

DRK-Rettungsdienst/ Erste Hilfe 112

DRK- Krankentransporte 19222

Ärztl. Notfalldienst 01805/19292-300

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Tierkörperbeseitigung 0761/506706

Rechtsanwalts-Notdienst 0761/72773

Wasser  949176

Gas 0800/2767767

Strom

EnBW Regional AG Regional- 
Zentrum Rheinhausen 0800/3629477

Bezirksschornsteinfegermeister 
Reiner Knöbel 0766294003

Ärztl. Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der niedergelassenen 

Ärzte zu erfragen unter

Tel.: 0761 / 8099800

Kinderärztl. Notfalldienst

Tel.: 0761/80998099

Augenarzt

Auskunft bei der Uni-Augenklinik
Tel.: 0761/700 40 01

Zahnarzt

Zahnärztliche Notrufnummer:
Tel. 0180/3222555-41

Tierarzt

Bereitschaftsdienst der Tierärzte:
Zu erfragen unter:

Tel.: 076 67 / 9430810

Samstag, 17.08.13
Apotheke am Gutshof,  

Umkirch, 
Tel.: 07665/51626

Sonntag, 18.08.13
Apotheke am Rathaus,  

Reute, 
Tel.: 07641/912912 und 
Franziskaner-Apotheke,

Breisach-Oberrimsingen,
Tel. 07664/408714

Montag, 19.08.13 
Bären-Apotheke,
March-Buchheim,  
Tel.: 07665/2252

Dienstag, 20.08.13
Breisgau-Apotheke, Breisach,  

Tel.: 07667/7537

Mittwoch, 21.08.13
Europa-Apotheke, Breisach,

Tel.: 07667/942055

Donnerstag, 22.08.13
Kaiserstuhl-Apotheke,

Eichstetten,
Tel.: 07663/1205

Freitag, 23.08.13
Kaiserstuhl-Apotheke,  

Vogtsburg-Oberrotweil,  
Tel.: 07662/337

Allgemeiner Notdienst

Bürgermeisteramt

Ärzte

Bürgermeisteramt

Apotheken

Soziale Einrichtungen

Allgemeine Telefonnummern

Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
montags 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstags14.00 – 15.30 Uhr
Zentrale:  9310-0
Telefax:  9310-33
E-Mail-Adresse:
gemeinde@boetzingen.de
Internet-Adresse:
www.boetzingen.de 

Bodynek Christian
Leiter des Bauamtes, Friedhof 9310-27
Brenn Gerlinde 
Energie- und Wohnungs-
bauförderung 9310-28

Dufner Gervas 
Leiter des Rechnungsamtes,
Schule 9310-15

Ernst Jan 
Bürgeramt, Meldeamt, Passamt,
Fundbüro, Hallenbelegung,
Hohrainbuckhütte 9310-18

Fringer Florian
Rechnungsamt, Steuern 
und Gebühren, EDV 9310-25

Heß Waltraud 
Vorzimmer Bürgermeister 9310-11
Jaeger Cornelia 
Volksbildungswerk,
Verbandsangel., 9310-20

Jenne Andreas 
Sozialversicherung,
Verkehr, Vereine, Soziales,
Kindergarten, Kinderkrippe 9310-14

Lay Angelika
Hauptamt 9310-24

Lay Isolde 
Bauamt 9310-26

Marton, Athessa
Rechnungsamt 9310-23

Ott Angelika 
Gemeindearchivarin 9310-30
Gemeindebücherei

Schmitteckert Jürgen 
Ortsbaumeister 9310-17

Schneckenburger Dieter 
Bürgermeister 9310-11
Schröter Andrea
Grundbuchamt,
Standesamt 9310-16
Schröter Melanie 
Gemeindekasse 9310-23
Wunsch Norbert 
Leiter des Hauptamtes,
Personal 9310-13

Wertstoffannahmetermine
Auf dem Bauhofgelände im Industrie-
gebiet, Schloßmattenstr. 23
jeden Mittwoch:  17.00 – 20.00 Uhr
jeden Samstag:  9.00 – 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises

Tel. 01802 254648

Kinderkrippe

Tel.: 99354

Kindergärten

Gemeindekindergarten
„Pusteblume“, 99940
Ev. Kindergarten, 723
Kath. Kindergarten 1430

Schulen

Grundschule 6083-70
Haupt- und Realschule
Sekretariat 6083-60
Verlässliche Grundschule
Ganztagesangebot
Grund-, Haupt- u. Realschule
Schulverpflegung
Auskünfte im Rathaus 9310-30

Schwimmbad

Tel.: 949972

Gemeindebücherei

Bahnhofstr. 3 91 36 47
Öffnungszeiten:
montags 18.00 – 20.00 Uhr
dienstags 10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr

Kinder- und Jugendreferentin

Sophie Allenberg
Sprechzeiten:
Montag:  16.15 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
E-Mail: sophie.allenberg@boetzingen.de
Tel. 07663/9310-21 oder
0178/4787670

Telefonseelsorge

Tel.: 0800/1110111
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle für Alkohol- und Dro-
genprobleme
Tel.: 0761/74112 

Seniorenpflegeheim

Heimleitung: Herr Stadler
Sekretariat: Frau Schmidt
Kindergartenstr. 1, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663/9149780

Beratungsstelle für ältere
Menschen und deren Angehörige

Beratung in allen Fragen der
ambulanten Altenhilfe
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663/9148835
www.beratung-senioren.de

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.

Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663/4077
www.sozialstation-boetzingen.de
▪ Kirchlicher Pflegedienst
▪  Häusliche Kranken- und Altenpflege
▪  Pflege von Schwerstkranken und  

Sterbenden
▪ Hauswirtschaftliche Versorgung 

Sprechstunde für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Regina Schultis
Tel. 07663-9131941
nach Vereinbarung

Ökum. Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim

Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags, im Alter,  
bei Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung A. Henninger
Bötzingen, Sonnhalde 4
E-Mail: nbh.boetzingen@web.de
Tel.: 07663/949484

Hospizgruppe
Eichstetten-Bötzingen

Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden u. deren Angehörigen,
Tel.: 07663/37 57 oder 0160/96837846

Familienpflege des Caritas-
verbandes für den Landkreis

Krankheit, Kur, Geburt:
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Ansprechpartnerin ist die Einsatz-
leitung des Caritasverbandes der 
Familienpflege,
Tel.: 0761/8965-451

Integrationsfachdienst
Lkr. Breisgau-Hochschwarzwald

Beratung für schwerbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeit-
geber, Tel.: 0761/36894-500

Lebenshilfe Freiburg
in Bötzingen

Offene Hilfen für Menschen mit
Behinderungen 
Tel.: 07663/9129926-27
Heilpädagogische Praxis
Tel.:07663/948994
Kindergarten-Zauberberg
Tel.: 07663/6532

Kreuzbund-Selbsthilfegruppe
für Suchtkranke u. Angehörige

Tel.: 07663-3946

Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr


